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Herren Kreisliga C Gr. 1

TSV Rossfeld VI : KSG Ellrichshausen II 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Gavali beendet mit Sieg das Spiel

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Rossfeld VI im Spiel der Herren
Kreisliga C Gr. 1 gegen die KSG Ellrichshausen II beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 30:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Sieg holten Weindl / Chu beim 11:9, 11:7, 8:
11, 11:6 gegen Wackler / Hüttner. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Gavali / Lindner gelang es, Raysz / Thalheimer im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Auf dem
falschen Fuß erwischten Hofmann / Hoika ihre Gegner Kopp / Örnek beim überzeugenden Sieg
ohne Satzverlust. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Fast verloren schien im Anschluss das Spiel von Patrick Weindl gegen Philipp Wackler, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Patrick Weindl jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte in fünf Sätzen. In vier Sätzen verlor im Anschluss indessen Nikhil Gavali seine Partie gegen
Justus Raysz. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Bernd Hofmann kam mit der Spielweise von Peter Hüttner am Tisch indessen gut zu
Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Jona Bo Lindner kam mit der
Spielweise von Sven Thalheimer am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-
Sieg. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher wenig
Gegenwehr bekam Hoang Khanh Chu bei seinem Sieg in drei Sätzen von Halil Örnek. Glücklich
über seinen 3:2-Erfolg gegen Steffen Kopp war der Gastgeber Dennis Hoika. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Rossfeld VI und der KSG Ellrichshausen II. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte im Anschluss Patrick Weindl beim 2:3 gegen Justus Raysz leisten. Am Ende
verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Einzel jedoch knapp. Zwischenzeitlich musste
Nikhil Gavali zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Philipp Wackler, das auf dem Papier
im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TSV Rossfeld VI die Halle.

Nach diesem Sieg des TSV Rossfeld VI geht es nun im nächsten Spiel am 28.11.2022 gegen die
KSG Ellrichshausen III, während die KSG Ellrichshausen II am 16.01.2023 gegen die KSG
Ellrichshausen III antritt.

 Statistik:
 TSV Rossfeld VI

Doppel: Weindl / Chu 1:0, Gavali / Lindner 1:0, Hofmann / Hoika 1:0 
Einzel: P. Weindl 1:1, N. Gavali 1:1, B. Hofmann 1:0, J. Lindner 1:0, H. Chu 1:0, D. Hoika 1:0 

 KSG Ellrichshausen II
Doppel: Raysz / Thalheimer 0:1, Wackler / Hüttner 0:1, Kopp / Örnek 0:1 
Einzel: J. Raysz 2:0, P. Wackler 0:2, S. Thalheimer 0:1, P. Hüttner 0:1, S. Kopp 0:1, H. Örnek 0:1


